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Wie können Tageszeitungsverlage im Internet 
gewinnbringend Inhalte vermarkten? Digitali-
sierung und Online-Journalismus haben nun 
endgültig die traditionellen Printmedien in 
Deutschland erreicht. Über 100 Zeitungen 
bieten inzwischen digitale Inhalte im World 
Wide Web an. 
Vor diesem Kontext werden auf theoretischer 
und empirischer Basis das Geschäftsmodell 
„Paid Content“ analysiert sowie Erfolgsfaktoren 

bestimmt, die für die gewinnbringende Ge-
staltung digitaler Inhalte entscheidend sind. 
Die empirische Untersuchung besteht aus 
einer quantitativen Online-Befragung mit 
integrierter Conjoint-Analyse von über 1600 
ePaper-Abonnenten der Stuttgarter Zeitung 
und der Stuttgarter Nachrichten, deren Ergeb-
nisse im Anschluss mit den Entscheidern der 
Südwestdeutschen Medienholding diskutiert 
werden. 
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